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Mehr Aufwind fürs Mountainbiken
Naturpark und Hessen Forst setzen auf Angebote statt Verbote

Baunataler Fahrradladen Pe-
dalwerk zur Verfügung ge-
stellt wurde, entsprechend
authentisch mit Schlamm-
spritzern. Als käme die Puppe
tatsächlich von einer Tour
mit dem Rad aus dem Wald.
Doch nicht nur optisch

macht das Diorama etwas
her. Auf Tafeln finden die Be-
sucher außerdem Informatio-
nen zum Verhalten für
Mountainbiker im Wald. Der
Verhaltenskodex stammt
vom Verein Deutsche Initiati-
ve Mountain Bike (DIMB). Au-
ßerdem hängen dort auch
schon die neuen Schilder, die
zukünftig die Radwege im
Habichtswald ausweisen sol-
len. phm

Leiterin des Naturparkzen-
trums. Die Mountainbiker
sollten nämlich neben den
Wanderern ebenfalls vertre-
ten sein, so die einhellige
Meinung. In der Ausstellung
will der Naturpark gemein-
sam mit Hessen Forst über
das Konfliktfeld Erholung
undNaturschutz informieren
sowie für ein gutes Miteinan-
der von Wanderern und
Mountainbikern werben, er-
gänzt Depenbrock.
Um das Diorama im Natur-

parkzentrum ansprechend
zu gestalten, hatten sich die
Mitarbeiter des Betriebshofs
ordentlich ins Zeug gelegt.
Sie präparierten das Rad und
das Sportdress, das von dem

der Geschäftsführer zurück.
Mittlerweile bieten zwölf Na-
turparkführer und sogenann-
te Trailscouts Touren mit
dem Mountainbike an. „Al-
lein 2022 sind drei, vier neue
Kollegen dazugekommen.“
Inzwischen gibt es sogar Aus-
flüge, die über drei Tage ge-
hen.

Ausstellung
Einen Platz haben die Moun-
tainbiker außerdem in der
neuen Ausstellung im Natur-
parkzentrum Dörnberg be-
kommen. Dort dreht sich ak-
tuell alles um den Boden als
Lebensraum. „Die Idee kam
von unseren Mountainbike-
Führern“, sagt Maike Harms,

Trailscouts, also unter Anlei-
tung, den Habichtswald zu
erkunden. „Es soll eine Alter-
native zu ziellosen Selbster-
kundungen sein“, sagt De-
penbrock.
„Viele kennen den Natur-

park nicht“, so die Erfahrung
des Geschäftsführers und sei-
ner Kollegen. „Über die Tou-
ren fängt man die Leute ein
und kann sie für den Ha-
bichtswald begeistern.“
Seit gut sieben Jahren stellt

der Naturpark mittlerweile
ein Programm für Mountain-
biker zusammen und konnte
sich dabei jedes Jahr weiter-
entwickeln und sein Angebot
breiter aufstellen. „Wir ha-
ben klein angefangen“, blickt

nen den Naturpark kennen-
lernen und erfahren dabei et-
was über die Landschaft“,
stellt Jürgen Depenbrock die
neue Broschüre des Natur-
park Habichtswald mit den
Terminen für die Saison 2023
vor. „Der Naturpark ist mit
seinem Mittelgebirgscharak-
ter und einer Mischung aus
offenen und bewaldeten Flä-
chen eine optimale Moun-
tainbike-Region.“
23 Ausflüge mit unter-

schiedlichen Schwierigkeits-
graden sind für dieses Jahr
zusammengekommen. Rad-
begeisterte haben damit die
Möglichkeit, von April bis
September mit Naturpark-
führern und ehrenamtlichen

Wolfhager Land – Im Natur-
parkHabichtswald gibt es im-
mer mehr Radtouristen auf
Mountainbikes. Das stellen
Jürgen Depenbrock, Ge-
schäftsführer des Zweckver-
bands Naturpark Habichts-
wald, und Matthias Schnü-
cker, Bereichsleiter bei Hes-
sen Forst, fest. Deshalb sollen
bestehende Angebote für
Radfahrer weiterentwickelt
und neue geschaffen werden.
Außerdem setzen Naturpark
und Hessen Forst auf Aufklä-
rung statt Verbote.
„Wir wollen das Mountain-

biken in der Region voran-
bringen“, sagt Depenbrock.
„Wir bemerken einen signifi-
kanten Bedarf, der immer
weiter steigt.“ Einfach wird
das Vorhaben nicht. Denn es
gilt, Nutzungskonflikte mit
tierischen Waldbewohnern
und der Pflanzenwelt, aber
auchmitWanderern und Rei-
tern, unter einen Hut zu brin-
gen. „Insbesondere durch die
E-Bikes fahren mehr Men-
schen durch den Wald“, er-
klärt Schnücker.
Dabei dürfen noch nicht

einmal alle Strecken und Ge-
biete befahren werden. Das
gilt zum Beispiel für Natur-
schutzgebiete. Genau des-
halb soll auf Aufklärung und
legale Angebote statt auf Ver-
botsschilder gesetzt werden.
„Wir wollen das Miteinander
fördern“, sind sich Schnü-
cker und Depenbrock einig.

Mountainbike-Touren
Von kleineren Rundtouren
bis hin zu mehrtägigen Bike-
packing-Ausflügen – der
Zweckverband Naturpark Ha-
bichtswald bietet auch in die-
sem Jahr wieder geführte Er-
lebnistouren für Mountainbi-
ker an. „Die Teilnehmer kön-

Mountainbiker finden wie Wanderer Platz im Naturparkzentrum Habichtswald: Matthias
Schnücker (links) von Hessen Forst und Jürgen Depenbrock, Geschäftsführer des Zweckver-
bands Naturpark Habichtswald, wollen damit für gegenseitigen Respekt werben.

Die neue Broschüre für Mountainbike-Touren gibt es nun
auch im Naturparkzentrum Habichtswald, erklärt Maike
Harms, Leiterin des Naturparkzentrums. FOTOS: HANNA MAITERTH
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Planänderung für Rettungswache
DRK möchte auf öffentlicher Grünfläche bauen – Parlament macht Weg frei

ist es Angelegenheit des Ge-
meindevorstandes mit dem
DRKüber den Kauf der Fläche
zu verhandeln. Fred Dettmar
ist bewusst, dass die Gemein-
de dabei nicht die gleichen
Baulandpreise verlangen
kann wie in dem benachbar-
ten Baugebiet. „Da nehmen
wir 110 Euro für den Qua-
dratmeter.“ Er geht davon
aus, dass „wir uns mit dem
Roten Kreuz schon einig wer-
den.“

ner modernen Rettungswa-
che im Interesse der Gemein-
de ist“, wie Bürgermeister
Dettmar betont, hat jetzt die
Gemeindevertretung umge-
hend gehandelt: In ihrer Sit-
zung am Montag fassten die
Gemeindevertreter einstim-
mig den Aufstellungsbe-
schluss zur Änderung des Flä-
chennutzungsplans und des
Bebauungsplans „Klinkers-
weg-Altenhagener-Straße-
Sportgelände-Festplatz“. Nun

stück sind die Gemeinde und
das DRK fündig geworden.
Auf einer rund 2000 Quadrat-
meter großen Fläche zwi-
schen den Tennisplätzen des
TV Reinhardshagen und dem
Sportgelände würde das Rote
Kreuz gerne seine neue Stati-
on bauen. Das Problem: das
Gelände steht im Flächennut-
zungsplan als „öffentliche
Grünfläche“, weshalb es kei-
nen Bebauungsplan dafür
gibt. Weil jedoch „der Bau ei-

ger, dass mit Unterstützung
des Landkreises das DRK eine
Rettungswache in der Ge-
meinde einrichtete. Die ist
bis heute in der Wesertalhal-
le untergebracht. Mann-
schaftsraum, Aufenthalts-
raum und Duschen befinden
sich im Dachgeschoss der
Halle. Eher ein Provisorium
als eine Dauerlösung. Letzte-
re soll nun endlich in die We-
ge geleitet werden. Auf der
Suche nach einem Grund-

Reinhardshagen – Es ist schon
einige Jahre her, da fiel Rein-
hardshagens Bürgermeister
Fred Dettmar auf, dass im-
mer öfter Rettungshub-
schrauber über dem Gemein-
degebiet kreisten und auch
landeten. Die Hubschrauber
taten damals das, was bis da-
hin die Aufgabe der Rettungs-
wagen (RTW) aus Hann. Mün-
denwar – sie nahmen Kranke
und Verletzte auf und flogen
sie in umliegende Kranken-
häuser. Wie Dettmar später
herausfand, gab es einen
Grund für den RTW-Ersatz
durch Hubschrauber: Die
Landkreise Kassel undGöttin-
gen hatten ihre Kooperati-
onsvereinbarung zum Ret-
tungseinsatz gekündigt. Das
bedeutete, dass der RTW aus
Hann. Münden nicht mehr
über die Landes- und Kreis-
grenze ins benachbarte Rein-
hardshagen fahren konnte.
Die Reinhardshäger waren

damals von der Entwicklung
völlig überrascht. „Mit uns
hatte keiner gesprochen, das
geschah alles ohne unsere
Kenntnis“, ist Dettmar der
damalige Ärger heute noch
anzumerken. Doch nach vie-
len Gesprächen und gehöri-
gem politischen Druck
schafften es die Reinhardshä-

Hier könnte das DRK die neue Rettungswache bauen. Rein-
hardhagens Bürgermeister Fred Dettmar zeigt das Gelände
zwischen Tennisplätzen und Sportgelände in Veckerhagen.

FOTOS: GERD HENKE

Noch ist die Rettungswache in Reinhardshagen in der Weser-
talhalle untergebracht. Aufgrund der beengten Verhältnis-
se dort, ist ein moderner Neubau angezeigt.

Wo sind die Glocken geblieben?
Neue Stücke in Stadtmuseum Hofgeismar

lautem Schellen, um die neu-
esten Nachrichten zu vermel-
den.Wo die anderen Glocken
verblieben beziehungsweise
versteckt sind weiß zur Zeit
niemand. ur/tty

Einen Alltagsgegenstand
besonderer Art hat die Rat-
hausmitarbeiterin Regine
Gundermann in das Museum
gerettet. Es handelt sich um
die alte Ausrufglocke des
Ortsteils Hümme, mit der
einst der Ortsdiener durch
das Dorf zog, begleitet von

Hofgeismar – Mehrere span-
nende Neuerwerbungen hat
das Stadtmuseum Hofgeis-
mar gemeldet, darunter eine
Rätsel aufgebende kleine Glo-
cke aus Hümme.
Einzigartig ist beispielswei-

se in der Sammlung hugenot-
tischer Bibeln eine Lutherbi-
bel von 1748, die erst durch
den Hugenotten Samuel Au-
guste de là Carriére geprüft
und den abweichenden Glau-
bensvorstellungen angepasst
wurde. Die dem Markgrafen
von Baden-Durlach gewidme-
te Bibel wurde als bisher ein-
zige ihrer Art inventarisiert.
Gänzlich anderer Art ist ein

total verspieltes Aquarell aus
einem dem Museum zugefal-
lenen Nachlass, dessen Urhe-
ber der inHofgeismar gebore-
ne Friedrich Wilhelm Bogler
ist, einer der bekanntesten
Bauhaus-Maler der Zwanzi-
ger Jahre. Das an Anspielun-
gen reiche Bild wird erstmals
in der Sonderausstellung
„Heimische Maler“ ab dem
2. Juli zu sehen sein.

Bauhausbild und Ausruferglocke: Neuzugänge im Stadtmu-
seum. FOTO: STADT HOFGEISMAR/NH
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1 kg=1,596

Rheinkies, 25kg
2-8, 8-16,
16-32 mm

1 kg=1,92

Unkrautvlies

20L

1 Ltr=0,40

7.99

Lava-Mulch
8-16 oder 16-32 mm,

Marmorkies, 25kg
15-25, 25-40 o.
40-60 mm

9.99
1kg=0,3996

je

Grubber
Doppelhacke

5.993.99

3.99

Universal-,Rhododendron-,
Beeren- oder Rosendünger

1 kg=1,596 je

Gerätehaus Newton
Witterungsbeständig & langlebig, Material
Evotech, abschließbare Doppelflügeltür

Newton 7 x 7
228 x 223 cm
948511 - braun
947899 - anthrazit

499.50je
Newton 9 x 7
228 x 287 cm
948512 - braun
947201 - anthrazit

599.50je

899.50

Newton 11x7
228 x 350 cm
947534 - braun
946655 - anthrazit

je

4in1 Multigarten-
gerät MFH3300-4P
inkl. Motorsense / Rasentrimmer / Hochentaster /
Heckenschere / Fadenspule / Schultergurt

3.99
ca. 1,5x8 m

m2 =
0,3

325rot/anthrazit

4.79

Benzinkettensäge
BKS 4040, 5,3kg
Oregon Schwert, Anti-Vibrationssystem
Schnittlänge: 400 mm, 2,0 PS

119.98

Benzinkettensäge
KS 500-56 V, 5,7kg
Oregon Kette + Schwert, Anti-Vibrati-
onssystem. Krallenanschlag aus Metall
Schnittlänge: 480 mm, 3,15 PS

129.50

Elektrokettensäge Uni-
versal Chain35, 4,3kg
SDS-System, Kettenschmiersystem
Schnittlänge: 300 mm, 1.800 W

89.50

Holzspalter GHS 520/
7 TE, 230 V

7T Spaltkraft
8T Spaltkraft

Sicherheitsab-
deckung im
Spaltbereich,
max. Spaltgut
Ø: 250 mm

Holzspalter GHS 530/
8 TED, 400V

max. Spaltgut
Ø: 300 mm

299.50 479.50

Lion
versch. Sorten

150-155g

1kg=9,93-9,61

6x Sunkist
Orange

0,5L

1.99*

1L
=0

,66

Münchner Weißwurst
530g
Dose

1.29
1kg=2,43

Bergader Almzeit
Weichkäse

175g

0.991kg=5,66

Zott
Jogobella
versch. Sorten

125g

0.351kg=2,80

Der kleine
Bauer

versch. Sorten
125g

0.291kg=2,32

0.99

Finn Crisp
rund
Original

250g

1k
g=

3,
96

je

je

je

je

Spaltmesser
aus Spezial-
stahl

II. Wahl

II. Wahl

II. Wahl

Benzin-Rasenmäher
EASY 4.60 SP-S
Schnittbreite 46 cm, 2,0 kW,

60L Fangkorb •Gusseisen
•32,6 cc 2-Takt-Motor

Benzin-Rasenmäher
COMFORT 46.0 SP-A
Schnittbreite 46 cm, 1,9 kW,
60L Fangkorb

279.50
3 IN 1 Funktion
Mähen, Fangen

& Mulchen

Serviervorschlag

2,5kg

149.50
II. Wahl

*zzgl. 1.50
Einwegpfand

Fiskars Spaten
light, spitz
Spatenblatt aus Stahl,
105 cm

19.98
Fiskars
Schaufel
Xact L,
Spatenblatt aus
Stahl, 132 cm

29.98

Holzspalter
(Langholz)

GHS 1000/
10 TE-A, 400 V
Spaltmesser aus

Spezialstahl, max.
Spaltgut Ø: 400 mm

10T Spaltkraft

749.50Gartengeräte mit 140cm Stiel

Gartenrechen

oder

je

3.99

für 20 - 50m2

Spielsand, 25kg
0-2 mm

189.50

1.49

Quarzkies,25kg
8-16,
16-32 mm

1 kg=1,996
je4.99

Balkonpflanzen
ca. 11 cm Topf,
versch. Sorten

1.69je

Rhododendron
versch. Farben,
4 Liter Topf

je

30-40 cm

Prachtspiere
"Grefsheim"
3Liter Topf

4.99
40-60 cm 5.99
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Zwei Neue an Spitze
der Kreiskliniken

André Raum und Stefan Horn übernehmen ärztliche Leitung

Kardiologie.
„Die regionale Versorgung

mit dem gewissen Wohlfühl-
faktor sind das Hauptaugen-
merk der Kreiskliniken“, sagt
der 61-Jährige. Das Wohl der
Patienten und Mitarbeiter zu
wahren, sei eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe.
Das Duo tritt die Nachfolge

von Dr. Uwe Hecht und Dr.
Hans-Ulrich Braner an. Raum
und Horn überzeugten die
Betriebskommission und den
Kreisausschuss und wurden
mit Beschluss des Letzteren
offiziell ernannt. red

46-Jährige lebt mit seiner Fa-
milie in Wolfhagen. „Ich füh-
le mich der Region stark ver-
bunden. Eine gute medizini-
sche Versorgung für die Men-
schen im ländlichen Raum ist
mir wichtig.“ Stefan Horn
studierte nach seiner Ausbil-
dung zum Krankenpfleger
Medizin in Göttingen. Seine
ersten medizinischen Statio-
nen waren in Kassel. Als lei-
tender Oberarzt war er dort
und in Fritzlar aktiv. Seit
2017 ist er in Hofgeismar be-
schäftigt. Seit zwei Jahren ist
er Chefarzt der Inneren und

schaffungen, ein anderes sei
etwa die Gestaltung von Lauf-
wegen bei Neubauten. „Wir
freuen uns, dass es wieder
zwei erfahrene Führungs-
kräfte sind.“ André Raum
kennt die Region und das
Wolfhager Krankenhaus gut.
Nach seinem Medizin-Studi-
um in Marburg und Statio-
nen in Fulda und der Schweiz
absolvierte er seine Zeit als
Arzt im Praktikum in Wolf-
hagen. Neun Jahre war er lei-
tender Oberarzt der Inneren
in Wolfhagen, seit 2021 ist er
Chefarzt der Abteilung. Der

Wolfhagen/Hofgeismar – Die
Kreiskliniken Wolfhagen
und Hofgeismar haben eine
neue ärztliche Leitung. Für
die kommenden drei Jahre
übernimmt André Raum die-
ses Amt, sein Stellvertreter ist
Stefan Horn. Beide sind Chef-
ärzte, Raum in Wolfhagen
und Horn in Hofgeismar, und
bereits viele Jahre in den bei-
den Kliniken beschäftigt.
„Die Möglichkeit mitzuge-

stalten, würde ich gerne nut-
zen“, erklärt Raum seine Ent-
scheidung für das Zusatzamt,
für das er von seinen Arzt-
Kollegen gewählt wurde. Es
gehe darum, bei dem Ziel die
Kreiskliniken zu erhalten
und auszubauen mitzuma-
chen. Ähnlich sieht es auch
sein Stellvertreter Horn. „Bei
uns in Hofgeismar ist ja ein
Neubau geplant. Es ist span-
nend, daran in verantwortli-
cher Position mitzuwirken.“
„Wir sind Sprachrohr der

Ärzteschaft“, sagt Horn. Wür-
den Entscheidungen fallen,
gehe es darum die Wünsche
und Sorgen der Mitarbeiter
weiterzutragen, ergänzt
Raum. Auch Probleme könne
man aufzeigen. Gleichzeitig
funktioniere die Kommuni-
kation aber auch in die ande-
re Richtung, etwawenn es da-
rum gehe, Entscheidungen
der Betriebsleitung zu ver-
mitteln. „Alle drei Jahre wird
turnusmäßig eine neue ärztli-
che Leitung unter den Chef-
ärzten bestimmt“, erklärt Kli-
niken-Betriebsleiter Silvan
Uick. Die Expertise der Medi-
ziner sei unerlässlich, um die
bestmöglichen Entscheidun-
gen für Belegschaft und Pa-
tientenversorgung zu treffen.
Ein Beispiel seien neue An-

Stehen in den kommenden drei Jahren an der Spitze der Ärzteschaft: André Raum und Stefan
Horn in der Notaufnahme der Klinik in Wolfhagen. Ärztin Marieluise von Hennig posierte
für das Bild freiwillig als Patientin. FOTO: MICHAELA PFLUG

Boris Hartmann ist neuer Wehrführer
Führungswechsel bei den Grebensteiner Brandschützern

neun Jahren im Amt imMärz
zumStadtbrandinspektor der
Stadt Grebenstein gewählt
wurde, trat er vom Amt des
Wehrführers zurück. Sein
Stellvertreter Hartmann
übernahm erstmal kommis-
sarisch die Wehrführung.
Die Freiwillige Feuerwehr

Grebenstein besteht derzeit
aus 49 Mitgliedern, sechs da-
von sind Frauen. Im vergan-
genen Jahr rückte die Wehr
zu 38 Einsätzen aus. ter

Grebenstein – Die Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Grebenstein hat eine
neue Wehrführung. In einer
außerordentlichen Mitglie-
derversammlung wurde der
bisherige Stellvertreter Boris
Hartman (40) zum Wehrfüh-
rer und Clemens Stahl (27)
zum stellvertretenden Wehr-
führer gewählt, heißt es in ei-
ner Mitteilung.
Da der bisherige Wehrfüh-

rer Dirk Lindemann (35) nach

Führungswechsel in der Wehr: (von links) Stadtbrandinspek-
tor Dirk Lindemann,Wehrführer Boris Hartmann und stell-
vertretender Wehrführer Clemens Stahl. FOTO: FFW / NH
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Mehr Leben für Wolfhagens Altstadt
Gemeinsam mit Bürgerschaft Ideen für Innenstadt und Tourismus entwickeln

barkeit innerhalb der finan-
ziellen Grenzen zu prüfen.
Der Prozess, der nun ange-

stoßen werde, solle ganz be-
wusst ergebnisoffen sein,
sagt Wolfhagens Erster Stadt-
rat Karl-Heinz Löber. Gemein-
sam soll sich eine Idee für
Wolfhagens Altstadt, deren
Möglichkeiten für Handel,
Gastronomie, Wohnen und
Tourismus herauskristallisie-
ren. Probleme sollen be-
nannt, Lösungen entwickelt
werden. „Etwas zu versuchen
ist besser, als nichts zu ma-
chen“, sagt Michael Joost, Lei-
ter des Bereichs Energie und
Stadtentwicklung imWolfha-
ger Rathaus, dessen Ziel
ebenfalls eine attraktive und
lebendige Innenstadt ist. Bei
der Ideensammlung müsse
man berücksichtigen, dass
sich das Konsumverhalten
der Menschen verändert ha-
be und der Innenstadt mögli-
cherweise andere Aufgaben
zukämen.
Mit der Aufnahme ins Lan-

desprogramm „Zukunft In-
nenstadt“ werden bis zum
Jahresende 277 000 Euro in
Wolfhagen umgesetzt, davon
sind 250 000 Euro Zuschüsse.
Neben dem Konzept für Alt-
stadtentwicklung und Touris-
mus geht es unter anderem
um die Fertigstellung des
Hans-Staden-Pfades sowie die
Planung und Umsetzung für
den Uslar-Platz, weil vor dem
Museum der Staden-Pfad en-
det, was durch ein Kunstwerk
in Szene gesetzt werden soll.

red

19) in Wolfhagen. In den
nächsten Wochen werden al-
so in Gruppen wie „Wirt-
schaft und Tourismus“,
„Wohnen und Leben“ oder
„Soziales Miteinander“ vor al-
lem Ideen gesammelt. Dabei
wird auch die Bereitschaft
unter Bürgern abgeklärt, sich
in den Entwicklungs- und Ge-
staltungsprozess mit einzu-
bringen. Schließlich, so
Schabbing, werde es auch da-
rum gehen, Schnittmengen
zu finden und deren Umsetz-

Dorfentwicklung in ein Ge-
samt-Marketing- Konzept für
Innenstadt und Tourismus
einfließen lassen möchte.
In den kommenden Wo-

chen soll es Treffen mit un-
terschiedlichen Akteuren
und Gruppen geben. Work-
shops und Bürger-Info-Aben-
de stehen ebenfalls auf der
Agenda.
Der Startschuss fällt bei ei-

nem Info-Abend am Mitt-
woch, 3. Mai, ab 19 Uhr im
Kulturladen (Triangelstraße

nen, seien eineMischung, die
heute nur noch selten anzu-
treffen sei, sagt der Gelehrte.
„Und gemeinsam mit den
weiteren Highlights aus Stadt
und Stadtteilen können wir
so nicht nur mehr Besucher
aus Stadt und Region gewin-
nen, sondern auch interes-
sierte Gäste von weiter weg“,
sagt Schabbing, der neben
der Bearbeitung der Altstadt
auch die Ergebnisse aus dem
Integrierten Kommunalen
Entwicklungskonzepts der

Wolfhagen – Wie soll sich
Wolfhagens Innenstadt in
den kommenden Jahren ent-
wickeln? Das ist eine von
zwei Fragen, mit denen sich
das Altstadt-Zukunfts-Kon-
zept befasst, das in den kom-
mendenMonaten zusammen
mit den Einwohnern der
Stadt erstellt werden soll. Da-
neben sollen in dem Papier
aber auch die Chancen für ei-
ne touristische Belebung der
Hans-Staden-Stadt und ihrer
Ortsteile ausgelotet werden.
Möglich wird die Auseinan-
dersetzung mit beiden The-
men, weil die Kommune vom
Landesprogramm „Zukunft
Innenstadt“ profitiert und fi-
nanziell unterstützt wird.
Große Hoffnung bei der Er-

arbeitung des Fahrplans ru-
hen auf Bernd Schabbing. Er
ist Professor für Tourismus
und Eventmanagement und
lehrt an der International
School of Management in
Dortmund. Zuletzt hat er
dem verschlafenen Weser-
städtchen Bad Karlshafen
mehr Pfiff verliehen, wo er
zwischen 2017 und 2020 Inte-
rims-Geschäftsführer der dor-
tigen Stadtmarketing & Tou-
rismus Gesellschaft war.
„In Wolfhagen steckt mehr

Potenzial und Kraft, als allge-
mein bekannt ist“, sagt
Schabbing. Vor allem das ein-
drucksvolle Fachwerk-En-
semble, die für die Größe der
Stadt noch ansehnliche Zahl
an Geschäften und dazu der
Trumpf, direkt vor der Tür
der Geschäfte parken zu kön-

Neue Ideen für die Innenstadt: Mit Unterstützung des Landesprogramms „Zukunft Innen-
stadt“ sollen unter Beteiligung der Bürgerschaft Weichen gestellt werden für die Entwick-
lung von Altstadt und Tourismus. Mit dabei sind (von links) Michele Elges (Tourismusförde-
rung), Michael Joost (Energie und Stadtentwicklung), Bernd Schabbing (Professor für Tou-
rismus und Event), Kai Liebig (Hauptamtsleiter) und Karl-Heinz Löber (Erster Stadtrat).

FOTO: ANTJE THON
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„Viele Traumata sind verschüttet“
INTERVIEW Sozialarbeiter Timo Ringelberg über die Folgen der Pandemie

begrenzt. Wir müssen zudem
die Stigmatisierung psy-
chischer Krankheiten loswer-
den. Es kann jeden betreffen.

Informationen: online auf emsta-
ler-verein.org, telefonisch unter
0 56 92/9 86 90 oder per E-Mail
an info@emstaler-verein.de

Schulen, bessere Fortbildun-
gen für Kita-Personal, damit
früher interveniert werden
kann. Das geht aber nur mit
den entsprechenden Fach-
kräften. Unsere Arbeit an den
Schulen ist zum Beispiel we-
niger durch fehlende Gelder,
als durch fehlendes Personal

wird. Es ist wirklich schmerz-
haft zu sehen, dass viele Men-
schen sich viel zu spät erst
Hilfe suchen. Viele Probleme
kann man, wenn man sie
früh genug erkennt, in kur-
zer Zeit angehen und lösen.
Daher braucht es mehr Prä-
vention, mehr Angebote an

die Moderation von Konflikt-
gesprächen, das Begleiten
von Einschlaf-, Weck- und Es-
sensituationen und das
grundsätzliche Organisieren
von familiären Tagesabläu-
fen. Auch den Kontakt mit
Ämtern und Behörden sowie
die Einbindung in den örtli-
chen Sozialraum wie etwa Ju-
gendclubs, Vereine, Kitas und
Schulen unterstützen wir.

Meldet man sich bei Be-
darf direkt bei Ihnen im
Verein?

Nein. Damit wir helfen kön-
nen, muss das Jugendamt zu-
nächst einen konkreten Be-
darf feststellen. Oftmals wer-
den wir als freier Träger di-
rekt angerufen, sind aber
vielleicht nicht die richtige
Anlaufstelle für das Problem.
Wir versuchen dann, die Fa-
milien an die richtigen Stel-
len zu vermitteln, grundsätz-
lich fehlt uns aber die Zeit da-
für. Da es unseren Netzwerk-
partnern genauso ging, ha-
ben wir dieses Jahr gemein-
sam mit dem Gesundheits-
amt der Region Kassel das
Projekt „Pfif - psychisch fit in
Familien“ entwickelt. An die-
se Koordinationsstelle kann
sich jeder wenden und direkt
Hilfe bekommen.

Können Sie die Bedarfsla-
ge personell stemmen?

Auch wir haben die Pande-
mie privat erlebt und haben
alle unser Säcklein zu tragen.
Unsere hauptamtlichen Fach-
kräfte sind durch die letzten
Jahre belastet. Das führt eben
zu einem hohen Kranken-
stand, viele Mitarbeiter arbei-
ten am Oberlimit. Sie schaf-
fen das Arbeitspensum nicht
mehr, auch weil die Bedarfs-
lagen der Familien viel extre-
mer geworden sind. Den all-
gemeinen Fachkräftemangel
merken wir natürlich auch.
Wir haben fünf offene Stel-
len, die wir nicht besetzt be-
kommen. Und das ist schade,
weil diese Arbeit so sinnstif-
tend und wichtig ist.

Was wünschen Sie sich für
die Zukunft?

Ich wünsche mir, dass mehr
Geld für präventive Maßnah-
men zur Verfügung gestellt

dass manche Erwachsene ih-
re eigene Ohnmacht in dieser
Zeit durch Machtdemonstra-
tion bewältigen wollten.

Wie äußern sich die erleb-
ten Dinge bei den Betrof-
fenen?

Kindergartenkinder, zum
Beispiel, machen sich oft auf
einmal wieder in die Hose,
können nicht durchschlafen
oder ziehen sich eben zu-
rück. Oftmals war die Kita
oder Schule ein Ort der Si-
cherheit für die Kinder, die
sich auf einmal nicht mehr
auf die gewohnten Struktu-
ren und Tagesabläufe verlas-
sen konnten. Bei den Jugend-
lichen und Erwachsenen äu-
ßert es sich eben sehr häufig
durch schweres selbstverlet-
zendes Verhalten, Ängste,
Zwänge und Depressionen.

Inwieweit können Sie den
betroffenen jungen Men-
schen und Eltern helfen?

Wir sind keine Therapeuten,
sondern Sozialarbeiter. Wir
arbeiten gemeinsam mit den
Jugendlichen und Familien
an ihren Erlebnissen, können
den Deckel aber nur so weit
öffnen, dasswir ihn auchwie-
der schließen können. Viele
Traumata sind verschüttet,
daher sind wir daran interes-
siert, betroffene Kinder und
Jugendliche in dem Netz-
werk, in demwir arbeiten, an
die richtigen Anlaufstellen zu
verweisen. Im Prinzip arbei-
ten wir dann das, was bei-
spielsweise in der Therapie
erlebt wurde, auf.

Wie läuft eine solche Auf-
arbeitung ab?

Wir machen viel Psychoedu-
kation. Das heißt, wir klären
viel auf, was der Arzt gesagt
hat. Die Ärzte sind zeitlich
unter Druck und können
nicht mehr tun. Die Antwort
auf Trauma ist aber immer
Beziehung. Daher wollen wir
Betroffene so lang begleiten,
wie es notwendig ist, nie-
mand soll mit seiner Situati-
on allein gelassen werden.

Wie helfen Sie noch?
Zu unserer Arbeit gehört et-
wa auch das Durchführen
von Familienkonferenzen,

Wolfhagen – Die plötzliche
Schließung der Kitas und
Schulen während der Pande-
mie führte zu einem Anstieg
psychischer Auffälligkeiten
von Kindern, Jugendlichen
und Eltern. Letztere sahen
sich im Homeoffice mit eige-
ner Arbeit und der Betreuung
der Kinder konfrontiert.
Auch daraus entstanden psy-
chischer Stress und mitunter
sogar Erkrankungen.
Auch Sozialarbeiter muss-

ten zeitweise auf Telefon-
und Videokontakt auswei-
chen, obwohl ihre Arbeit von
persönlichem Kontakt und
Vertrautheit lebt. Seit der
Pandemie mussten sie in ih-
rer Arbeit um einiges kreati-
ver werden. Timo Ringelberg
ist Bereichsleiter im Fachbe-
reich der Kinder- und Jugend-
hilfe beim Emstaler Verein.
Der Verein mit Sitz in Wolf-
hagen bietet Unterstützungs-
angebote für psychisch kran-
ke Menschen. Im Interview
mit der HNA berichtet der So-
zialarbeiter von den Folgen
der Pandemie.

Herr Ringelberg, haben Sie
seit der Pandemie mehr
Anfragen bekommen?

Ja. Um das mal zu veran-
schaulichen: 2019 haben wir
im Jahresdurchschnitt 26 Fa-
milien versorgt, 2020 waren
es 32, 2021 waren es dann 53
und 2022 waren es 68. In
2023 sind es im Durchschnitt
der ersten drei Monate 90 Fa-
milien. Ein sehr deutlicher
Anstieg also. Neben der Sozi-
alpädagogischen Familienhil-
fe (SPFH) habenwir im Januar
2020 ein Teamaus Jugendhel-
fern formiert, das sich spe-
ziell um die Einzelarbeit mit
jungen Menschen kümmert.

Woran liegt es, dass viele
Menschen Hilfe brauchen?

Viele haben seit Beginn der
Pandemie mit Ängsten und
Zwängen, Essstörungen und
Selbstverletzung zu kämp-
fen. Was wir auch feststellen,
ist, dass es aktuell eine Häu-
fung von sexuellem Miss-
brauch und häuslicher Ge-
walt gibt. Das kann man
nicht unmittelbar mit der
Pandemie in Verbindung set-
zen. Aber unsere These ist,

Timo Ringelberg ist Bereichsleiter im Fachbereich der Kinder- und Jugendhilfe beim Emsta-
ler Verein. FOTO: JENNY BREIDING

Kommunikation ist essenziell
für Problemlösung

Sozialarbeiterin Lisa Schmidt erklärt,
warum man sich schnell Hilfe suchen sollte

gen in ihrer Handlungsfähig-
keit eingeschränkt sind, sei-
en auf Dritte angewiesen, um
gemeinsam Hilfe suchen.
Die hohe Anzahl der aktu-

ellen Krisen sei zudem eine
Chance, sich einzugestehen,
dass man Hilfe benötige.
„Wir haben die Pandemie al-
le erlebt, daher wünschen
wir uns, dass Scham und
Schuldgefühle abgebaut wer-
den“, sagt sie.
Kindern gegenüber solle

man ehrlich sein und in ange-
passter Sprache erklären,
dass ein Problem bestehe.
„Kinder merken das. Man
sollte ihnen nicht sagen, dass
alles gut ist, wenn nicht alles
gut ist“, rät sie. Probleme
müssten nicht erst eskalie-
ren, um externer Hilfe wür-
dig zu sein. Je früher man
sich mitteile, desto früher
könne einem geholfen wer-
den.

sollte man Probleme nicht
vergleichen. Die Hauptsache
sei, dass man sich Hilfe hole
und sich mitteile. „Wenn ich
ein Bein gebrochen habe, ge-
he ich ja auch zum Arzt und
suche mir Hilfe. Das Gleiche
sollte man tun, wenn es um
die eigene Psyche geht“, sagt
sie.
Therapieplätze müssten

möglichst früh angefragt
werden, damit Wartezeiten
sich nicht noch länger hi-
nauszögerten. „Es dauert
Ewigkeiten, einen Therapie-
platz zu finden, aber es gibt
auch andere Hilfsangebote
wie unsere Beratungsstelle
Pfif oder das Kasseler Famili-
enberatungszentrum. Je
schneller man sich an diese
Stellen wendet, umso schnel-
ler kann man Hilfe bekom-
men“, sagt die 37-jährige So-
zialarbeiterin. Menschen, die
durch psychische Erkrankun-

Probleme können jedenMen-
schen zu jeder Zeit erwi-
schen. Vor allem unbere-
chenbare und plötzliche Si-
tuationen wie eine Pandemie
stellen das eigene Leben auf
den Kopf – auch vor Wohl-
stand oder Bildung machen
sie keinen Halt.
Der eine verkraftet den Job-

verlust allein, der andere
nicht. Leid ist niemals ver-
gleichbar, sagt Lisa Schmidt,
Teamleiterin Patenschaften
und betreutes Wohnen beim
Emstaler Verein.
„Wir stehen für eine

Gleichstellung von somati-
schen und psychischen Er-
krankungen, ob das eine psy-
chische Belastungsreaktion
oder eine psychische Erkran-
kung ist, darüber kann man
sich ja lange streiten“, erklärt
sie.
Wenn es darum gehe, was

man für sich selbst tun kann,
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Hochfrequenztöne gegen Übermut
Jugend-Vandalismus in Borgentreich: Böhmermann übt Kritik

richts nicht“, sagt Aisch. Die
genannte „Ecke“ befinde sich
am Hintereingang des Leh-
rerzimmers und die Geräu-
sche gelangten nicht in
Reichweite von Schülern, die
sich etwa auf dem Pausenhof
oder in Klassenräumen be-
fänden.
Primär wolle man damit

auch nicht die Jugendlichen
von diesem Ort fernhalten,
sondern gegen Vandalismus
vorgehen. „Die Jugendlichen
können sich dort an sich auf-
halten, sie sollten sich aber
an Regeln halten.“ Da aber
dort immer wieder „gezün-
delt“ worden sei und Unrat
liegengelassen wurde, habe
man das „Mosquito“-Gerät im
Sommer 2022 angeschafft.
In diesem Zusammenhang

verwies Borgentreichs Bür-
germeister auf den Brand an
einer Schule im vergangenen
Jahr in Beverungen: Weil in
der Nähe des Schulgebäudes
Jugendliche mit Feuer han-
tiert hatten, brannte das

richtet der Bürgermeister.
Man habe anfangs über Über-
wachungskameras nachge-
dacht, doch im öffentlichen
Raum sei das häufig mit eini-
gen Hürden verbunden. Die
Stadt wolle jedoch im kom-
menden Sommer prüfen, ob
der Störsender noch notwen-
dig sei. „Wir gehen damit
nicht blindlings um.“ red

len unterbinden, dass Dinge
im öffentlichen Raum nicht
beschädigt werden.“ Aus der
Bevölkerung Borgentreichs
habe es zudem bisher keine
Kritik, sondern eher Zu-
spruch zu dem Störsender ge-
beben.
Eine Alternative für die

„Mosquito“-Anlage sei mo-
mentan nicht in Sicht, be-

Haus ab (wir berichteten). „So
etwas wollen wir verhin-
dern“, sagt Aisch.
Die Möglichkeit, dass die

hochfrequenten Töne ge-
sundheitliche Folgen auslö-
sen könnten, bewertet Aisch
als gering. Außerdembestehe
keine Notwendigkeit, sich an
diesem Ort auf dem Schulge-
lände aufzuhalten. „Wir wol-

die Gesundheit von Kindern
und Jugendlichen nicht völlig
unbedenklich sei. Das Gut-
achten aus dem Jahr 2007
wurde vom niedersächsi-
schen Familienministerium
in Auftrag gebeben.
Böhmermann kritisiert in

seiner Sendung die Nutzung
der Geräte namens „Mosqui-
to“. Einige Städte haben da-
raufhin bereits die Anlagen
außer Betrieb genommen –
in Borgentreich nicht, berich-
tet Bürgermeister Nicolas
Alexander Aisch auf Anfrage
unserer Zeitung. Für ihn sei
der Beitrag der ZDF-Sendung
übertrieben. Das Gerät sei in
einer „klitzekleinen Ecke auf
dem Schulgelände“ ange-
bracht, konkret handle es
sich dabei um eine Fläche
von etwa 15 Quadratmetern.
Dort hätte sich häufiger eine
kleine Gruppe von Jugendli-
chen aufgehalten und es sei
zu Vandalismus gekommen.
„Das Gerät beeinträchtigt die
Schüler während des Unter-

Borgentreich – Die Stadt Bor-
gentreich erregte kürzlich
Aufsehen wegen eines Bei-
trags der Satire-Sendung
„ZDF Magazin Royale“ von
Jan Böhmermann: In einigen
deutschen Städten – auch in
der wenige Kilometer von
Trendelburg und Liebenau
entfernten Stadt Borgen-
treich – werden Ultraschall-
Anlagen genutzt, um Jugend-
liche daran zu hindern, sich
an öffentlichen Plätzen auf-
zuhalten und dort Schäden
anzurichten.
Die hochfrequenten Töne,

die die Anlage aussendet, sol-
len dafür ausschlaggebend
sein: Junge Menschen emp-
finden diese Töne als störend,
gibt der Hersteller auf seiner
Internetseite an. Menschen,
die über 25 Jahre alt sind,
nähmen den Ton häufig gar
nicht wahr. Das Problem: Die
Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin
habe in einem Gutachten
festgestellt, dass das Gerät für

Die Botschaft von Schmierereien an öffentlichen Gebäuden, wie hier vor einigen Jahren an
der Ernst-Leinius-Schule in Kassel, ist oft nicht sonderlich fantasievoll – der Ärger aber, we-
gen der Kosten für die erforderliche Beseitigung des Schadens, immer groß. Umso originel-
ler erscheint nun die Methode, welche sich die Stadt Borgentreich hat einfallen lassen, um
jugendlichen Vandalismus zu verhindern. ARCHIVFOTO: DIETER SCHACHTSCHNEIDER

Stellenangebote

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bad Emstal
Merxhausen, Riede, Sand

“ Breuna
Niederlistingen,
Oberlistingen

“ Calden
“ Habichtswald

Dörnberg, Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck, Hombressen,
Kelze

“ Immenhausen
Holzhausen

“ Liebenau
Zwergen

“ Naumburg
Elbenberg,
Heimarshausen

“ Reinhardshagen
Vaake, Veckerhagen

“ Trendelburg
Gottsbüren, Langenthal,
Sielen, Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Bründersen,
Niederelsungen,
Nothfelden

“ Zierenberg
Oelshausen

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Katja, 59 J., aufgeschlossen, liebevoll,
harmoniebedürftig, kerngesund, mit su-
per Figur u. strahl. Augen, beschreibt
mich wohl am besten. Bin eine tolle Kö-
chin, Natur-/Gartenfreundin, schätze ein
gemütl. Zuhause, doch ohne Partner ist
alles nichts.Wir habenes verdient glückl.
zu sein, bitte melde Dich u. gib uns eine
Chance. PV Tel. 0176-56849847

Rosalinde, 72 J., bin eine einsame Wit-
we, diewunderbar haushaltenu. kochen
kann. Habe eine schöne frauliche Figur,
fahre gerne Auto,mag die häusl. Gemüt-
lichkeit u. gemeinsame Fernsehabende.
Das Alleinsein ist fürmich unerträglich u.
ich hoffe sehr, ein auch so einsamerWit-
wer ruft üb. PV an. Tel. 0152-24910120

Frühlingsaktion!! Vermittlung für alle
Damen ab 50 J. unbegrenzt und garan-
tiert kostenlosüb. PVTel. 0800-2886445

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244

Verkauf

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel. 05665 1859597

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 85 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Baumarkt

Komplettsanierung vom Keller bis zum Dach ist unser Fach
Kostenlose Erstberatung – Meisterbetrieb
www.kimm-gbs.de • 05692 994530

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Wir suchen dich:

Altenpflegehelfer
(1-jährige Qualifikation)
Pflegefachkräfte
Auszubildende

(m/w/d)

Das gibt‘s nur
bei uns

5,5-Tage-Woche + 33 Tage Urlaub
+ Job-Rad+ Dienstkleidung +

„Mutti-Dienste“
Außerdem:

Betriebliche Altersvorsorge, Fort-
undWeiterbildung und
Zukunftssicherheit

Ev. Altenhilfe
Gesundbrunnen
Zierenberg

Jetzt bewerben!
Tel. 05606 518516
info@zierenberg-
gesundbrunnen.org

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Hofgeismar-Stadt

zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Informieren Sie sich unverbindlich!

VTS Nord GmbH
Vertrieb für Hofgeismar
Tel. 0561 203 3370 I WhatsApp 0151 61666277

vts-hofgeismar@hna.de www.hna-zusteller.de

Evangelische Altenhilfe Gesundbrunnen Zierenberg

Wir suchen zum 1. Juni 2023
oder früher einen

Küchenmitarbeiter
(m/w/d)

in Teilzeit (25 Wo.-Stunden).

Die Arbeitszeit beschränkt sich
auf den Vormittagsbereich und

auf jedes 2. Wochenende.

Bewerbungen bitte telefonisch:
05606-51850

Königstraße 9
Bad Emstal-Balhorn
Telefon 05625 5689

wir suchen ab sofort:
Verkäufer/in

Backstubenhelfer/in
(m/w/d)

in voll- oder teilzeit.
wir freuen uns

auf ihre bewerbung:

Bäckerei &
Konditorei



TOLLES PROGRAMM & SATTE RABATTE.

Aktion gültig bis 06.05.2023 | 1) Rabatt gilt bei Neubestellungen auf die im Haus ausliegenden Listenpreise, jedoch nicht auf Serviceleistungen wie z.B.: Lieferung, Montage und Ware der Marke Interliving, Ekornes/Stressless, Birkenstock,
Emma, Henders & Hazel, Trendhopper und HSM. Inklusive 3% Sofort-Skonto bei Möbel-Neubestellungen, bei 50% Anzahlung. Gilt nicht für bereits reduzierte Ware. Für Druckfehler keine Haftung.

Möbel Schaumann
Korbach GmbH & Co KG
Waltershäuser Str. 2

34497 Korbach

Telefon (05631) 976-0

Dienstag bis Samstag:

10:00 –19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de

www.instagram.com/moebelschaumann

E-Mail
info@moebel-schaumann.de

IHR
STANDORT

IN KORBACH

RABATT AUF
FAST ALLES

30%
1)30

1019 UHR

SAMSTAG

6.5.23

1019 UHR

FREITAG

5.5.23

1019 UHR

DONNERSTAG

4.5.23

NUR AN DREI TAGEN:

HAUSMESSE IN KORBACH
PARTNERTAGE MIT FREUNDEN.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
IHR TEAM IN KORBACH.

FR. & SA.

FR. & SA. 1317 UHR

FR. & SA. FR. & SA. 1317 UHRFR. & SA.

FR. & SA.

Kaffee und
Kuchen für
2 €

FR. & SA. FR. & SA.

Frische
Waffeln für
1 €

SAMSTAG

SAMSTAG

Das Multitalent in
der Küche! Testen
Sie Ihr Wunsch-
produkt gleich an
Ort und Stelle.

SAMSTAG

Glücksrad
mit vielen
kleinen,
tollen
Gewinnen



Schützeberger Str. 36, 34466 Wolfhagen

Seit 1895 H.K. Möller in Balhorn

H.K. Möller GmbH & Co. KG
Im Tor 14

34308 Bad Emstal-Balhorn
Telefon 05625 850

Die Renault

Z.E. MODELLE
100 % elektrisch. 100 % alltagstauglich.

Wir haben über 300 E-Bike Modelle sofort verfügbar.Wir haben über 300 E-Bike Modelle sofort verfügbar.

Seit 2021 gibt es in Naumburg unseren Bike Store.

E-BikesE-Bikes
in großerin großer
AuswahlAuswahl

beibei
H.K. MöllerH.K. Möller

Tel: 05606 2231

LEBENSRÄUME durch gesunde BÄ
UME

Baumpflege und
Baumfällungen

Baumkontrollen
und Gutachten

Seilkletter-
technik__

Strauch- und
Heckenschnitt

Ihre Tankstelle

Tel. 05606 60251 | Wolfhager Str. 20
Habichtswald-Dörnberg

mit Herz
IHR FREUNDLICHER NAHVERSORGER

IN DÖRNBERG!
Besuchen Sie uns und stöbern Sie durch unseren Shop
mit täglich frischen Backwaren und Kaffeespezialitäten

und vielem mehr.

Bei uns bekommen
hungrige Veganer

oder Vegetarier auch
ein Leckerchen.

Ilonka Berndt und Team

bft-Tankstelle mit Herz
Hier gibt es mehr als Sprit und Autowäsche

mit Tomate und Mozzarella
gehen sehr gut.“

Die bft-Tankstelle in Dörn-
berg hat sich zu einem wah-
ren Nahversorger für die Be-
wohner entwickelt. Hier fin-
det man neben Getränken,
Zeitschriften, Blumen, Spiri-
tuosen, ausgesuchten Lebens-
mitteln, Grillkohle und Gas-
flaschen natürlich auch Eis.
Gerade erst wurde eine neue
Eis-Truhe eingeweiht und das
Sortiment um CO2-Kartu-
schen für Wassersprudler er-
weitert. Ein Hermes Paket-
Shop ist ebenso vorhanden
wie die Annahme einer Wä-
schereinigung. Wer möchte,
kann seinen Lottoschein ab-
geben und ganz nebenbei ein
wenig mit dem freundlichen
Team plaudern, während er

vielleicht einen köstlichen
Snack aus dem Bistro ver-
zehrt. Sollte diese lieber mit-
genommen werden, stehen
dafür umweltfreundliche,
wiederverwendbare Behälter
aus dem RECUP System be-
reit.
„Gerne helfen wir unseren

Kunden bei kleineren Proble-
men“, berichtet Ilonka
Berndt. „Das kann zum Bei-
spiel Schwierigkeiten beim
Tanken betreffen, die Nut-
zung der Waschanlage oder
auch das Überprüfen des Rei-
fendrucks. Wir unterstützen
und erklären gerne, damit es
beim nächsten Mal wie
selbstverständlich funktio-
niert.“
Nur bei einer Sache muss

Ilonka Berndt leider passen:
„Auf die Benzinpreise habe
ich keinerlei Einfluss“, lacht
sie. „Die werden uns vorgege-
ben und wir können nichts
daran ändern.“ zgi

2010 übernahm Ilonka
Berndt die Tankstelle an der
Wolfhager Straße gemein-
sam mit ihrem jetzigen Ex-
Mann und führt sie seit 2021
allein weiter. Unterstützt
wird sie dabei von acht Mitar-
beitern. Die ersten sind be-
reits um halb vier morgens
vor Ort, um die Brötchen zu
backen und zu belegen. Diese
sind der Renner für Arbeiten-
de der Frühschicht. Schließ-
lich öffnet die Tankstelle in
der Woche von 5 bis 22 Uhr,
samstags von 6 bis 22 Uhr
und sonntags von 7 bis 22
Uhr. „Viele Kunden legen bei
uns einen Frühstücksstopp
ein, freuen sich über Bröt-
chen, Kaffee und Co.“, berich-
tet die Geschäftsfrau, die den
persönlichen Kontakt zu ih-
ren Kunden und ihr direktes
Feedback sehr schätzt. „Ahle
Wurst ist der Renner – aber
auch vegane Produkte wie ve-
gane Schnitzel oder Baguette

Schon lange sind gute Tank-
stellen deutlich mehr, als
„nur“ ein Ort, um sein Fahr-
zeug mit Kraftstoff zu betan-
ken. Das gilt ganz besonders
für die bft-Tankstelle in Ha-
bichtswald Dörnberg. Ilonka
Berndt und ihr Team sind an
365 Tagen im Jahr für ihre
Kunden da und oftmals sogar
Retter in der Not.
Jetzt, wenn es auf Frühling

und Sommer zugeht, legen
die Autofahrer wieder ver-
stärkt Wert auf die Sauber-
keit ihrer Autos. Das stellt
auch das Team der bft-Tank-
stelle von Ilonka Berndt fest.
„Viele nutzen die Gelegen-
heit und drehen schnell noch
mal eine Runde durch unsere
Waschstraße“, berichtet sie.
„Deshalb haben wir derzeit
ein besonders Angebot für
unsere Kunden: Zu jeder gro-
ßen Autowäsche gibt es ei-
nen Scheibenreiniger gratis
dazu.“

Was das Herz begehrt: Vom Eis über die Grillkohle bis zur
Glückwunschkarte. Hier finden Kunden mehr als Benzin,
Diesel und Autogas.

Rund ums Jahr geöffnet: Die bft-Tankstelle in Habichtswald Dörnberg bietet mit ihrem großen Sortiment eine Anlaufstelle
für Bewohner und Pendler. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Freuen sich auf netten Kundenkontakt: Gemeinsam mit ihren
Kollegen sind Tanja Jordan (links) und Ilonka Berndt ab dem
frühen Morgen in der bft-Tankstelle in Dörnberg zu finden.

Nahversorger für
die Bewohner

Leserthema „Wir meistern es für Sie“Experten
aus der
Region


